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#ST# Ans den Verhandlungen des Schweizerischen
Bundesrathes.

(Vom 2I. Iuli 1855.)
Der Präsident des schweiz. Central-Eomite für-die

Ausstellung in Paris hat mit Schreiben vom 14. diefes
Monats eine von den fremden Ausstellungskommissären
erlassene Erklärung eingefandt, welche alfo lautet:

"Die Kommissäre der fremden Regierungen bei der
"allgemeinen Ausstellung, welche fich jede Woche unter
„dem Vorfize des Herrn Baron I a m e s v o n R o t h-
„fchild »erfarnmeln, haben in ihrer Sizung vom 10.
„Iuli einmüthig beschlossen, ihre ..Jandesangehörigen in
„Kenntniß zu fezen, daß die Ausstellung nunmehr voll-
"ständig und de r E r w a r t u n g e n w ü r d i g f e i , d ie
„man von ihr mit Recht hegte.

"Nicht nur bietet fie i n i h r e m G a n z e n einen im*
"pofanten und bewundernswürdigen Anblif dar, fowol
,,in Hinficht auf die Produfte des Akerbaues als der
„Industrie und der Künste aller Nationen, fondern sie
„legt die bedeutenden Fortschritte klar vor Augen, welche
„in den wefentlichsten Zweigen der Industrie feit der
"Ausstellung im Iahr 1851 gemacht wurden.

„ländlich weist sie interessante Vervollkommnungen
„und neue Ergebnisse (données) nach, deren Studium
„nicht nur denjenigen von Nuzen sein kann, welche die
"Sache im Spez i e l l en betrachten, sondern auch denen,
"die bloß im A l l g e m e i n e n die Entwiklung und die
"Fortschritte des menschlichen Geistes in's Auge fassen."

(Folgen die Untcrfchriften.)
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Der Bundesrath hat den von der Direktion der
G l a t t t h a l b a h n unterm 16. dieß geleisteten Ausweis
über den Beginn der Srdarbeiten und die gehörige Fort*
führung der Unternehmung als genügend und den Vor-
sdrnften des Art. 3 im Bundesbeschlusse vom 4. August
1853 (offiz, Samml. Bd. III, S. 569) entsprechend
gefunden.

Herr David H e f t i , von Hätzingen, Kts. Glarus«,
iji zum eidg. Stabsfekretär ernannt worden.

(Vom 25. Iuli 1855.)
Mit Note vom 24. d. Mts. bringt die t grogbrit-

tonische Gesandtschaft in der Schweiz dem .-Bundesrathe
zur Kenntniß, daß mit dem 11. Inni abhin alle rusfi-
schen Häfen, Rheden, Baien und Buchten im w e i ß e n
M e e r e von der O r l o f k a - S p i z e (67<> 11' 30" nördl.
'...Breite und 41° 22' 12" 8fH. Länge) bis zum Kap
K a n o u s h i n (6?o 11' 30" nßrdl. Breite und 43« 48'
42" östl. Länge), und besonders die Häfen A r c h a n g e l
und Onega, durch eine hinlängliche Anzahl Schiffe der
englisch-franzofischfn glotte in strengen Blokadejufiand
versezt worden seien.
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